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Seite 8 NEBELS PJL TER Nr. I

©ie Sotengra'ber, bie nod) nidjt genug

©eê 33(uteê baben, trollten ibn erwürgen.

«Sie fâten £aß, S3erbe|ung beißt ibr Pflug
Unb füt bie Gsrnte foU ber ©übel bürgen.

3br ftrengt Sudj an! 3fjr jubelt beute fdjon!

Unb fingt am ©rab frobloctenb auê bem pfalter.
@r ift nidjt tot! D, glaub eê Station!

©en S3ô'lferbunb grüßt audj ber Stebelfpalter.

»co QSIinj

Sin Dftertag bie bunflc ©ruft ift leer.

©er ©laube bat ben ©arfopfjag bejroungen;

©aê ©rab roar tief, ber SEotenftein roar fdjroer

©aê ©Ute ift nun Seben burdjgebrungen.
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Theo Glinz

Die Totengräber, die noch nicht genug Ihr strengt Euch an! Ihr jubelt heute schon! Ein Ostertag die dunkle Gruft ist leer.

Des Blutes haben, wollten ihn erwürgen. Und singt am Grab frohlockend aus dem Psalter. Der Glaube hat den Sarkophag bezwungen;

Sie säten Haß, Verhetzung heißt ihr Pflug Er ist nicht tot! O, glaub es Nation Das Grab war tief, der Totenstein war schwer

Und für die Ernte soll der Säbel bürgen. Den Völkerbund grüßt auch der Nebelspalter. Das Gute ist zum Leben durchgedrungen.
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